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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Straubing : TSV Oberalteich III 
Samstag, 01.04.2023, 14:00 Uhr

TTC Straubing baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) 
aus

Auch dank der ungeschlagenen Schreindorfer und Schuller konnte der TTC Straubing das Heimspiel
gegen den TSV Oberalteich III in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 20. Saisonspiel, in dem
beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Stefan Schuller den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Schreindorfer / Baumann und Kagerbauer / König, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnten. Keinen Zähler beisteuern konnten Kricke / Distler im Match gegen Keil / König, das 0:3
verloren ging. Nicht einen Satzgewinn überließen Wanninger / Schuller ihren Gegnern Kirschner /
Plötz beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Benedikt Schreindorfer im Einzel gegen Klaus Kagerbauer die Nase vorn. Nicht ganz mithalten
konnte Peter Kricke, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sören Keil, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Martin Wanninger gewann daraufhin sein Spiel gegen Marco König überzeugend und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 13:11, 11:6, 11:4. Markus Baumann verlor dann seine Partie
dagegen gegen Christian Kirschner unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Stefan Schuller beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Karl Plötz von Beginn an. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Carl Distler gegen Marcus König. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Benedikt Schreindorfer wehrte eine 1:0
Satzführung von Sören Keil ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Peter Kricke und Klaus Kagerbauer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. 11:6 (Kricke) bzw. 20:11 (Kagerbauer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Kirschner war für Martin Wanninger am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von
Markus Baumann gegen Marco König. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Marcus König fand
Stefan Schuller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 10:6 (Schuller) bzw. 12:11
(König) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Straubing die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 38:2 bei 19 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Oberalteich III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Straubing

Doppel: Schreindorfer / Baumann 1:0, Kricke / Distler 0:1, Wanninger / Schuller 1:0 
Einzel: B. Schreindorfer 2:0, P. Kricke 0:2, M. Wanninger 1:1, M. Baumann 1:1, S. Schuller 2:0, C.
Distler 1:0 

 TSV Oberalteich III
Doppel: Keil / König 1:0, Kagerbauer / König 0:1, Kirschner / Plötz 0:1 
Einzel: S. Keil 1:1, K. Kagerbauer 1:1, C. Kirschner 2:0, M. König 0:2, M. König 0:2, K. Plötz 0:1


